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Buchs/AG, Lenzburg, Neuenhof,
Villmergen, Wettingen, Wildegg

34x in der Deutschschweiz – Auch in Ihrer Nähe

Weitere Ak!onen: www.rio-getraenke.ch
Ak!onen gül!g vom 05.12. bis 18.12.2018

1/2
PreisFr. 7.90

Henniez
grün, rot & blau
9 x 1,5L, Pet
+ weitere Packungsgrössen in Ak!on

sta" 11.90
solange Vorrat

sta" 11.80

sta" 11.70

Fr. 3.95

Rimuss
Party Bianco
70cl
+ weitere Sorten in Ak!on

Fr. 9.95

Fr. 8.75
Volvic Thé
Grüntee Minze &
Zitrone, Pfirsich
6 x 1,5L, Pet
+ weitere Sorten/Grössen in Ak!on

Coca-Cola
Original, Zero & Light
6 x 1,5L, Pet

Fr. 1.55

Appenzeller
Quöllfrisch naturtrüb
50cl, Bügelflasche
+ weitere Sorten in Ak!on

Fr. 1.45

Schützengarten
Klosterbräu
50cl, Bügelflasche
+ weitere Sorten in Ak!on

Fr. 1.55

Chopfab
Hell
33cl
+ weitere Sorten in Ak!on

sta" 14.90

sta" 9.95

sta" 28.90

statt 22.90

Fr.10.40

Fr. 7.95

Fr.22.90

Fr.18.90

Mionetto MO
Valdobbiadene
Prosecco Superiore DOCG
extra dry, 75cl

Cinzano
Prosecco DOC
dry, 75cl

AN/2
Anima Negra
75cl

Roberto Sarotto
Barbera d'Alba "Elena"
75cl
+ weitere Sorten in Ak!on

Fr.42.90

RémyMartin
VSOP
Cognac, 40% Vol., 70cl
+ weitere Sorten im Angebot

Fr.115.–

Berta
Tre Soli Tre
Grappa, 43% Vol., 70cl
+ weitere Sorten im Angebot

Fr.34.90

Glenfiddich 12y
Single Malt Scotch Whisky
40% Vol., 70cl
+ auch 18y im Angebot

Berta Tra Noi
Grappa di Amarone, 42% Vol., 70cl
+ weitere Sorten im Angebot

Lauretana
Mineralwasser ohne Kohlensäure
"Das leichteste Wasser Europas"
6 x 1,5L, Pet

Fr. 9.95

Müller Bräu
Lager hell
15 x 33cl, Flaschen
+ weitere Packungsgrössen in Ak!on

Monats-Hit
Dezember

sta" 4.95 sta" 1.85
+ Depot

sta" 1.90
+ Depot

sta" 1.80
+ Depot

sta" 11.45

Fr. 69.–Fr. 6.90
sta" 9.90

Fr.19.90

Bündner Röteli
Kirschlikör
22% Vol., 70cl

El Bravo
Tempranillo
en barrica
75cl

Fr. 9.90
sta" 19.80

25%
GÜNSTIGER

30%
GÜNSTIGER

sta" 14.90

30%
GÜNSTIGER

103989A RSS

Inserat

BADEN: Konzert in der Villa Boveri

Drei grosse B: Bach, Brahms, Barber
Das Klavierduo Gala Gurino-
vich und Monika Mockovč]kov]
spielt vierhändige Werke von
Johann Sebastian Bach, Johan-
nes Brahms und Samuel Barber.

WALTER LABHART

Es ist der in Baden lebenden Russin
Gala Gurinovich und der Slowakin
Monika Mockovč]kov] ein besonde-
res Bedürfnis, ihre Konzerte mit vier-
händiger Klaviermusik einem speziel-
len Thema zu widmen oder unter ein
markantes Motto zu stellen. Ihre Auf-
tritte im Gartensaal der Villa Boveri
haben nicht nur der hohen Interpreta-
tionskunst wegen beeindruckt. Das
Publikum fühlte sich auch dank unall-
täglichen Konzertideen angespro-
chen.

Nach «Tanz durch Europa» (2013)
mit Raritäten von Paul Hindemith,
Leok Jan]ček, Sergej Rachmaninow
und Erik Satie und den «Musikali-
schen Souvenirs» (2015) mit Stim-
mungsbildern unter anderem von Jo-
hannes Brahms, Hans Huber, Edvard
Grieg und Arthur Honegger gastier-
ten die beiden Künstlerinnen zusam-
men mit Jason Paul Peterson (Ennet-
baden) mit der Rachmaninow gewid-
meten «Pianomania» (2015), die aus
Kompositionen für zwei, vier und
sechs Händen bestand.

Musik aus drei Jahrhunderten
Ihr neues Programm beschränkt sich
auf drei grosse B-Komponisten. Auf
Beethoven und Bruckner verzichten
Gala Gurinovich und ihre Partnerin
ebenso wie auf Bartók, um dafür unter-
schiedlich bekannte Musik von Bach,

Brahms und Barber zu spielen. Da Jo-
hann Sebastian Bach keine originalen
Werke für vier Hände hinterliess, inter-
pretieren sie Transkriptionen, die der
ungarische Komponist und Pianist Gy-
örgy Kurt]g (Jahrgang 192d) höchst
kunstvoll angefertigt hat. In Stücken

wie «Aus tiefer Not schrei ich zu dir»,
«Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit»
oder «Alle Menschen müssen sterben»
erzeugt Kurt]g durch die Aufteilung
des mehrstimmigen Klaviersatzes auf
weite Lagen einen ungewohnten, raffi-
niert entfremdeten Klang.

Romantische Walzerseligkeit
Die 1dWalzer op. f9, die Brahms 1cde
dem befreundeten Musikkritiker Edu-
ard Hanslick widmete, bezeichnete der
Komponist selber als «kleine unschul-
dige Walzer in schubertscher Form».
In der Tat verströmen sie einen typisch
wienerischen Charme. Sie enthalten
aber auch melancholische und leiden-
schaftliche Gefühle: romantische Mu-
sik vom Allerfeinsten.

Imaginäre Erinnerungen
Wie Brahms, der seine beliebten Wal-
zer zuerst für Klavier zu vier Händen
setzte, um sie danach für zwei Hände
und einige sogar für zwei Klaviere zu
bearbeiten, ist auch der Amerikaner
Samuel Barber (1910–19c1) mit seiner
Suite «Souvenirs» op. 2c verfahren. In
den fünf Sätzen der 19e2 entstandenen
Komposition, die zuletzt als orchest-
rale Ballettsuite erschien, versuchte
sich Barber in die veit um 1914 zurück-
zuversetzen, als in New York die ersten
Tangos aufkamen. Die imaginären
«Souvenirs» bestehen aus einem
schwungvoll einleitenden Walzer und
den scharf kontrastierenden Sätzen
«Schottische», «Pas de deux», «Two-
Step», «Hesitation-Tango» und «Ga-
lop». Feurige Tanzrhythmen wechseln
auf hinreissende Weise mit dem ver-
träumten «Pas de deux» (Adagio) ab.

Samstag, 8. Dezember, 18 Uhr
Gartensaal Villa Boveri, Baden

Vier Hände und ein Klavier – das Klavierduo Gala Gurinovich und Monika Mockovčáková BILD: ZVG

BADEN

Tour durch den
«Fuchsbau»
Silvia Hochstrasser nimmt die Teilneh-
menden mit in Badens «Fuchsbau» –
die nie fertig gestellte Zivilschutzan-
lage. In den 19d0er-Jahren waren sich
die meisten Badener einig, dass die
Stadt eine bombensichere Zivilschutz-
anlage für 5000 Personen braucht. Der
grösste «Fuchsbau» der Schweiz sollte
unter dem Schlossberg erstellt wer-
den, ausgerüstet mit einem Spital, ei-
ner Bäckerei und einer Saalkaverne,
die in Friedenszeiten als Stadtsaal
hätte genutzt werden können. «Ein in-
itiativer Unternehmergeist», wurde
der Einwohnerschaft lobend attestiert.
Schon beeindruckend, was man in den
verwinkelten Stollen sieht, spürt und
entdeckt. Anmeldungen sind zu rich-
ten an: 079 fc4 9c 09, silvia.hoch-
strasser@bluewin.ch oder www.fueh-
rungenbaden.ch. ZVG

Montag, 10. Dezember, 18.30 Uhr
Treffpunkt: Schlossbergplatz, Ecke
Badstrasse/Importparfümerie, Baden

TEAM BADEN

■ Fraktionsbericht vom 27. November
Die kommende Einwohnerratssitzung
wird zwei Schwerpunkte haben. Mit
der Vorlage zur Renovierung der Pfaf-
fechappe tut sich Team Baden schwer.
Bei diesem Geschäft offenbart sich
schmerzlich, wohin der Sparkurs der
Stadt Baden führen wird: zu einer
Stadt nämlich, die über das absolute
Pflichtprogramm hinaus wenig zu bie-
ten hat. Es ist störend, dass eine voll
ausgelastete Lehrschwimmhalle ge-
schlossen werden soll. Dies läuft den
Bestrebungen der Stadt im Bereich
Sport und Bildung diametral entgegen.
Auch beim Raumklima will die Stadt
sparen: Das Gebäude soll zwar ge-
dämmt, aber nicht belüftet werden. Da-
bei zeigen mehrere Studien, dass eine
Belüftung für Schulbauten sehr wichtig
ist. Team Baden wird beantragen, dass
bei der Renovation zumindest Miner-
gie-Werte angestrebt werden und eine
Lüftung projektiert wird. Unbestritten
ist hingegen die Leistungsvereinba-
rung der Spitex Limmat Aare Reuss
AG. Team Baden sieht in der realisier-
ten überregionalen Zusammenarbeit
eine Qualitätssteigerung. ZVG

GLP BADEN

■ Ausserordentliche Mitglieder­
versammlung

Am 2c. jovember fand die aus-
serordentliche Mitgliederversamm-
lung der glp Bezirk Baden in Baden
statt. Als einziges Traktandum stand
die Nomination von Nadine Hagenstein
für die Ersatzwahl einer Gerichtspräsi-
dentin/eines Gerichtspräsidenten (100
Prozent) für den Rest der Amtsperiode
2017/2020 am Bezirksgericht Baden
auf dem Programm. Die Wahlen finden
am 10. Februar 2019 statt.
Nadine Hagenstein wurde einstimmig
nominiert. Sie arbeitete unter anderem
von 2014–2017 bei einer Badener An-
waltskanzlei und bearbeitete Fälle im
Vertrags-, Familien- und Strafrecht.
Ihr beruflicher Leistungsausweis so-
wie ihre lösungsorientierte Kommuni-
kation und ihr Verhandlungstalent
überzeugten die Anwesenden sehr. Zu-
sätzlich engagiert sich die qualifizierte
Juristin in Bergdietikon als Schulpfle-
gerin, wo sie aktuell als Vizepräsiden-
tin amtet. Die glp setzt auf Nadine Ha-
genstein, um mit ihr die Vertretung als
Richterin/Gerichtspräsidentin am Be-
zirksgericht zu erhalten. ZVG

Mensch und Sein
Zwei vielseitige Künstler zeigen in der Gemeindegalerie Spreitenbach ihre Arbeiten
zum Thema: Mensch und Sein. Salvatore Mainardi präsentiert neue Werke mit kon-
kreten Motiven, die eingebettet sind in fantastische imaginäre Landschaften.
Nicola Quici zeigt figürliche, transzendente Bildkompositionen (Bild) sowie Skulp-
turen. 7. Dezember bis 8. Februar 2019, Gemeindegalerie Spreitenbach BILD: ZVG


